
Umbau Pförtnerhaus Schweizerischer Nationalfonds  Der einstige Geist der For-

schung und Innovationen (Entwicklung von Dr. Wanders ersten Malztäfeli) soll im 

umgebauten Empfangs- und Direktionsgebäude des SNF, der wichtigsten Schweizer 

Institution zur Förderung der wissenschaftlichen Forschung, weiterleben. Die neuen 

Interventionen heben sich formal als eigenständige Elemente klar von der denkmal-

geschützten Baustruktur ab. Ein neuer Anbau ersetzt die ursprüngliche Veranda und 

ergänzt die Räumlichkeiten des Altbaus. Im Innern dient ein neuer Kern einerseits der 

Vertikalerschliessung und andererseits der gezielten Lichtführung. 
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